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Meine Idee 
 

Quartalsorientiertes Denken und „Shareholder Value“ 
bestimmen die Handlungen vieler Unternehmen. Unter- 
nehmenswerte sind dabei eher Marketing-Phrase als wirklich 
gelebte Kultur. 
 
Wir stehen am Beginn eines grundlegenden Wertewandels. 
Der Fachkräftemangel und die zunehmende Frage vieler Menschen nach dem Sinn des 
eigenen Handelns werden Unternehmen in den nächsten Jahren zwingen, die Organisation 
und die Führungskultur radikal umzubauen, um erfolgreich zu bleiben. Es wird ein Umdenken 
vom „Know How“ zum „Know Why“ geben. 
 
Als Manager mit 25 Jahren persönlicher Führungserfahrung in der „Old Economy“ kenne ich 
den Arbeitsalltag mit 15 täglichen Besprechungen, über 100 Mails und zügellosem Excel-
Reporting in einem System aus Druck, mit widersprüchlichen Zielen und ohne greifbaren Sinn. 
 
Ich kenne auch den Ausweg aus dieser Situation und die Methoden, zu sinnorientiertem 
Handeln zu kommen. Ich möchte Menschen helfen, ihre Arbeit mit Leidenschaft zu machen 
und den Herausforderungen des Arbeitsalltags kraftvoll zu begegnen. Von dieser Leidenschaft 
profitiert die Lebensqualität und damit zwangsläufig der kommerzielle Erfolg der Unternehmen, 
in denen diese Menschen wirken. Das ist meine persönliche Überzeugung und Erfahrung. 



Meine Identität 
 
 
Sebastian Schmidt, Jahrgang 1965, Lebensmittelpunkt in 
Berlin Lichterfelde. Hineingeboren in eine Unternehmer- 
familie und aufgewachsen in „West-Berlin“, Berufsausbil- 
dung als Elektroniker und Industriemeister. 
 

1990 Übernahme einer ersten Führungsverantwortung,  
vielfältige Lehrgänge zu betriebswirtschaftlichen Themen und zur Mitarbeiterführung. 
Kontinuierliche Erweiterung der Verantwortungsbereiche in mittelständischen Unternehmen 
und Konzernen. High Potential Management Ausbildung bei ALSTOM. Leiter der Fertigung von 
General Electric in Berlin mit Verantwortung für über 300 Mitarbeiter,  Wahrnehmung 
internationaler Rollen und Aufgaben. Schließlich Leiter der deutschen Fertigungsstandorte für 
Sensoren im japanischen TDK Konzern. 
 

Ausbildung zum Mediator und Business Coach. Persönliche Entwicklung von der 
Zielorientierung zur Sinnorientierung. Nach über 30 Jahren in der Industrie Umstieg in die 
selbständige Personal- und Organisationsentwicklung. Gründung von „Color Your Mind“. 
 

Verheiratet seit 12 Jahren mit der wunderbaren Frau, die ich vor 22 Jahren traf. 
 

„Nebenbei“ Profifotograf, Speaker. Wanderung von Berlin nach Venedig, Deutschland-
umrundung mit dem Rad, ehrenamtliches Engagement für benachteiligte Kinder. 
	  



Mein Portfolio 
 
 

Coaching 
Neue Wege gehen, neue Ziele definieren, neuen Sinn finden, Konflikte lösen durch: 
•  Einzel- und Gruppen-Coaching 
•  Mediationen, Moderationen 
 
Training 
Einzel- und Gruppentrainings von Führungskräften von der untersten Leitungsebene bis 
zur Geschäftsführung mit den Themenschwerpunkten:  
•  Was ist Führung? 
•  Sinn- und zielorientiertes Führen 
•  Wertschöpfung durch Wertschätzung 
•  Kommunikation 
•  Selbst- und Zeitmanagement, Resilienz, Authentizität 
 
Mentoring 
•  Begleitung bei Übernahme oder Erweiterung von Führungsverantwortung 
•  Aufbau von Führungsteams 
•  Unterstützung bei der Auswahl von Führungskräften 
•  Projektleitung großer Changeprozesse, z.B. Einführung von TPS (Toyota Production 

System) oder Fabrikumbau von der Umgestaltung des Layouts bis zur Reorganisation 
 



Meine Kompetenz 
 

 
 
Feldkompetenz 
•  Industriemeister Elektrotechnik (IHK) 
•  ALSTOM-Management-Förderprogramm DevelopmentCenter 2000/2001 
•  Mit Führung kenne ich mich aus: 25 Jahre Felderfahrung als Führungskraft 

(Abteilungsleiter, Bereichsleiter, Produktionsleiter) in Produktionsbereichen von AEG, 
Cegelec, ALSTOM, Converteam, General Electric und TDK-EPC 

Die zwei größten Erfolge der letzten 5 Jahre 
•  Aufbau eines international agierenden Global Supply Chain Teams (Frankreich, 

Großbritannien, Indien, Deutschland) 
•  Projektleitung beim Umbau der Converteam Fabrik Berlin. Einführung des Toyota 

Produktionssystems, komplette Umgestaltung von Layout und Organisation 
 
Methodenkompetenz 
•  Zertifikatsstudium Coaching (univ.) Internationale Akademie (INA gGmbH) an der 

Freien Universität Berlin 
•  Teilnahme an 38 Lehrgängen zu Mitarbeiterführung und Betriebswirtschaft 
•  Mitglied im Deutschen Verband für Coaching und Training e.V. (dvct)  



Warum ich? 
 
Es gibt haufenweise Coaches, Trainer und Berater. 
Warum sollten Sie mich beauftragen? 
 

Praxis statt Theorie 
Mein langer Weg von der Werkbank zum Top-Management hat es mir ermöglicht, 
intensive persönliche Erfahrungen auf allen Hierarchieebenen großer Unternehmen zu 
machen. Ich rede in meinen Trainings und Beratungen von persönlichen Erfolgen und 
Misserfolgen und nicht von theoretisch erworbenem Wissen.  
 

Color Your Mind... 
...steht sinnbildlich für mein Vorgehen bei meinen beruflichen Aufträgen. Dabei ist meine 
positive Sicht der Dinge kein Selbstzweck oder die Ignoranz gegenüber Problemen. Es 
ist eine über lange Zeit erworbene Fähigkeit, dem Leben in all seinen Facetten mit 
Akzeptanz, Demut und Achtsamkeit zu begegnen. Ein entspanntes Lachen kann in einer 
verfahrenen Situation Berge versetzen. Die Erkenntnisse moderner neurobiologischer 
Forschung untermauern diese Erfahrung. 
 

Authentizität und Empathie... 
...sind die Schlüssel mit denen ich die Verbindung zu meinen Kunden herstelle. Ich gehe 
„in Ihren Schuhen“ und versuche, die Welt „durch Ihre Augen zu betrachten“. Dabei 
ermutige ich Sie, neue Wege zu gehen. So erhalten Sie ein Ergebnis, das Ihnen wirklich 
hilft. 
 
 



Meine Kunden sagen... 
 
 
„Vielen Dank für das sehr lebendige, mitreißende Seminar bei uns!“ 
Inga Böning, Head of Recruiting Headmatch GmbH 

„Sie sind eine sehr inspirierende Person.“ 
Milan Uhe, Geschäftsführer Headmatch Interim GmbH 

 
„Wir haben mehr bekommen, als ich erwartet hatte.“ 
Patrick Jacobi, Geschäftsführer Headmatch GmbH & Co.KG 

 
„Ich habe hier im Team schon einiges angesprochen, was mich nervt und 

merke, dass es mir gut tut wieder zu agieren und nicht zu reagieren.“ 
Coaching-Klient, Management Mittelständischer Handel   

	  
„...Ich	  konnte	  beobachten,	  dass	  meine	  Mitarbeiter	  nach	  dem	  Besuch	  angeregt	  diskuCert	  haben.	  
Es	  ist	  mir	  wichCg,	  dass	  sie	  sich	  durch	  Anstöße	  von	  außen	  Gedanken	  zu	  Prozessen	  und	  Abläufen	  
machen.	  Nur	  so	  können	  dauerhaN	  PotenCale	  gehoben	  werden.	  “	  
Jörg Rischling, Geschäftsführer Walter Automobiltechnik GmbH 


